
Krieg und ejerito
Der Patrizier-Plebejer Konflikt: Was sich als "Patrizier-Plebejer Konflikt" bekannt sind, können ihr
Haus zum Zweck der Monarchie in Rom (509 v. Chr.) Damals war die Tarquinier aus Rom von afer
mit Lucrecia passiert vertrieben Antonino und Sextus Tarquinius. Nach dem, was heute passiert ist,
ist ungewiss: die Annalen beachten Sie, dass umgeben Porsena König von Rom und machte Clusio
Quintus Mutius Scaevola Häftling, der ihr zu Ehren, wenn Rom öffnen würde angeboten, aber ein
Rückgang auf gewappnet zu sein, denen der Monarch beeindruckt , die die Belagerung. Als es
passiert ist, nahm Tarquinius Superbus und sein Sohn Zuflucht bei der Tyrann von Cumae
Aristodemo ultmo inento, die Favoriten in Rom wieder von Tarquinier, sondern wurde von den
Römern in der Schlacht von Lake Arruns Regillus geschlagen, wo er starb. Aber die Annalen
widersprechen, denn wie könnte es sein, dass Arruns, der Sohn des Porsenna war der Kapitän der
Römer war? Dies kann auf eine andere Theorie über diese Tatsachen. Und ist, dass die römischen
Patrizier suchen Porsena Hilfe des Königs von Clusio und bieten ihm die Krone von Rom, der an
seinen Sohn übertragen Arruns würde. Und diese würde der Widerstand gegen den Versuch zu
ersetzen Aristodemo Cumäische Tarquinio und seinen Einfluss auf den Tiber steigen. / Auf jeden
Fall, was passiert nach der Schlacht am Lake Regillus 496 v. Chr. war der erste seit dem Tod Arruns
später die römische Plebs geschwächt war derjenige, der die größte Zahl von Milizen und damit
niedrige gebracht. Diese beiden Phänomene, die auftreten, werden die römischen Patrizier auf der
einen Seite führen Sie die absolute Unabhängigkeit der etruskischen Könige von Rom und auf der
anderen Seite nutzen Sie die Domäne des Staates. Und so beginnt die Zeit der Republik und die
Patrizier-Plebejer Konflikt. / Mit dem Beginn der Republik die alten Magistrat (Der Senat und die
Wahl Curie) sind unzureichend und schaffen neue Richterstellen. Also im Jahr 496 v. Chr. den König
übergeben die Befugnisse, die 2 Konsuln (über das Konsulat) und die alte Imperium wird in geteilt:
Militäo Imperium, das Kommando über die Konsuln der städtischen Milizen Roms im Krieg, die
wiederum umfasst die necessisque ius vitae oder direkt über Leben und Tod eines römischen dass
ein Teil der Miliz ist. Auf der anderen Seite der herrschenden Imperium, das Kommando über die
Konsuln in Rom in der Zeit Depaz, der wiederum die Rechte, das ius populo cum agendi, das Recht
auf die Wahl nennen, referendi ius ad senatum, das Recht zur Anhörung des Senats daß er durch
den Senat, Berater beantworten und ius intercendi, Konsul Recht, Entscheidungen der anderen
Konsul Vetorecht. In wiederum hatten die Konsuln der sacrosanctitas und waren für die Wahl
nominiert Kurie des römischen Volkes Stimme nach der Kurien, von einem "Rogatien curiata des
Imperiums" und wurden vom Senat ernannt, die ihnen durch das Imperium eine "lex curiata des
Reiches." Als Assistenten der Konsuln schafft die Richter, die einen Beschluss des Rates, dass die
Konsuln geholfen und die justiziellen Funktionen übernehmen, da sie Kriminalität zunehmen wird,
gebildet. Es gab auch der Quästor perduelionis duoviri parricidii und die sich für die Verbrechen des
Vatermord und Verrat respectivamenete verantwortlich.


